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Betreff 

Erhöhung der Zügigkeit der Altfriedschule 

 

Datum: 27.07.2020 gez.: Oberbürgermeister Kufen 

 

Beschlussvorschlag 

Der Schulausschuss empfiehlt,  
der Integrationsrat nimmt Kenntnis,  
die Bezirksvertretung IV nimmt Kenntnis,  
der Rat der Stadt beschließt:  
 

Gemäß § 81 Schulgesetz NRW (SchulG) wird unter dem Vorbehalt der Zustimmung der 

Schulkonferenz die Zügigkeit der Altfriedschule, städtische katholische Grundschule, 

Frintroper Straße 432a, 45359 Essen-Frintrop, Schulnummer 102076, ab dem 01. August 

2020 von zwei auf drei Züge erhöht. 

Sachverhaltsdarstellung 

Die zweizügige Altfriedschule hat im Schuljahr 2019/2020 insgesamt 240 Schülerinnen und Schüler in 

10 Klassen beschult. 

 

Die Größe der Klassen richtet sich nach §§ 6, 6a der VO zu § 93 Abs. 2 SchulG NRW, in der die Band-

breiten (25-29 Kinder) und Frequenzrichtlinien (ab 25 weiteren Kindern ist eine weitere Klasse zu bil-

den) festgelegt sind.  

 

In den Jahrgangsstufen 1 und 3 wurden bereits aufgrund der großen Nachfrage unter Berücksichti-

gung der genannten Vorgaben jeweils 3 Klassen eingerichtet. Auch für das Schuljahr 2020/2021 wa-

ren mit 77 Kindern wieder so viele Anmeldungen zu verzeichnen, dass erneut 3 Eingangsklassen ge-

bildet werden mussten. 

 

Aufgrund der allgemeinen Entwicklung der Schülerzahlen an Grundschulen insgesamt und im Stadt-

bezirk IV speziell wurde bereits im Jahr 2016 (Drucksachen 1279/2015/5, 0651/2016/SPD/CDU und 

0767/2016/6A) die bauliche Erweiterung der Altfriedschule beschlossen. 

 

Die aktuelle Prognose lässt auch für die nächsten Jahre deutlich höhere Anmeldezahlen über die 

Zweizügigkeit hinaus erwarten, so dass eine grundsätzliche Erhöhung der Zügigkeit erforderlich wird: 
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Altfriedschule 

Prognose Gesamtschülerzahl mit Verbleibern in Schuleingangsphase und Wiederholern 

 

  SJ 19/20 SJ 20/21 SJ 21/22 SJ 22/23 SJ 23/24 SJ 24/25 SJ 25/26 

Klasse 1 62 69 68 73 70 68 64 

Klasse 2 59 70 77 76 82 79 76 

Klasse 3 66 54 65 72 71 77 74 

Klasse 4 53 64 52 63 70 69 74 

Gesamt: 240 257 262 284 292 292 289 

 

Die Prognose der Schülerzahlen des Amtes für Statistik und Wahlen für den Stadtbezirk IV weist auch 

für die nächsten Jahre einen deutlichen Anstieg aus. Insgesamt steht an den Grundschulen im Stadt-

bezirk IV  eine Kapazität von 28 Zügen pro Jahrgang zur Verfügung (einschließlich der vorgeschlage-

nen Erhöhung an der Altfriedschule). Dem steht eine Nachfrage von 28 bis knapp 31 Zügen in den 

nächsten 5 Jahren gegenüber, so dass auch insgesamt die Erhöhung der Zügigkeit der Altfriedschule 

notwendig und ohne negative Folgen für die übrigen Grundschulen im Bezirk ist. 

 

Die explizite Anhörung der Schulkonferenz zum formalen Akt der Zügigkeitserhöhung kann aufgrund 

der Schulferien erst nachträglich eingeholt werden. Die Schule wurde jedoch bereits im Zusammen-

hang mit der baulichen Erweiterung beteiligt, weshalb eine Zustimmung zu erwarten ist. 

 

Gesamtkosten / Folgekosten 

(Kostenberechnungen, Finanzierung und Veranschlagung siehe Anlage(n)      ) 

1.  Investitionen / sonstiger einmaliger Aufwand: Ja  Nein  

 

2.  Kalkulatorische Kosten: Ja  Nein  

 

3.  Personalkosten (z.B. Stellen, Stellenanteile, sonstige Personalkosten): Ja  Nein  

 

4.  Sachkosten / sonstige Kosten: Ja  Nein  

 

5. Vorlagenvorprüfung erforderlich: Ja  Nein  

 

Zustimmung erfolgt: Ja  Nein  
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